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Karlstadt 

Laufach 

Standorte 

Unternehmensprofil 



1469  

wurden die „Bergwerke nahe bei Weyber“ (heute Weyberhöfe) erstmals urkundlich 

erwähnt.  

In Laufach sind die Wurzeln eines Unternehmens, welches vielfältige Qualitätsguss-

erzeugnisse  hervorbringt sowie Produkte für die chemische und pharmazeutische 

Industrie und komplette Guss-Fertigungsanlagen.  

1913  

Gründung des Werkes in Karlstadt. 

1918  

Eintritt von Friedrich Wilhelm Düker –  Namens-

geber der heutigen Düker GmbH & Co. KGaA. 

Er bereicherte das Unternehmen mit dem Know-

How des Emaillierens von großen Produkten. 

2004 

Gesellschafterwechsel 

Geschichte 
Unternehmensprofil 



Werkstoffe und Produkte 

Unternehmensprofil 

Werk Karlstadt  
Werkstoff EN-GJL 180/ 300 

Abfluss-Rohre DN 40 bis DN 400 im 

Schleudergussverfahren 

 

Formstücke in Formanlagen-Sandguss 

 

Werk Laufach  

Werkstoff EN-GJS 400-18/ 600-7 

Druckrohrformstücke, Armaturen, 

Kundenguss 



• Schleudergussanlagen 

• kokslose Kupolöfen 

• Bau von elektronischen Anlagen-Steuerungen 

Engineering 

Unternehmensprofil 



Kundenguss 

Unternehmensprofil 

Werk Karlstadt  
 Werkstoffe EN-GJL 180/ 300 

 Werkstoffe EN-GJS 400-15/ 500-7 

 

  

Werk Laufach  

 Werkstoffe EN-GJS 400-18/ 600-7 

 Werkstoffe EN-GJL 200/ 300 

• Allg. Maschinenbau 

 

•  Hydraulikkomponenten 

 

•  Radiatoren 

 

• Brems- und Achskomponenten für 

  den Schienenfahrzeugbau 

Bremsbelaghalter/ Träger  

ICE/ Shinkansen,  

Knorr-Bremse München 

Achslagergehäuse, Schaeffler 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://ib-weiler.de/fileadmin/ibw_images/Getriebegehaeuseoberteil.jpg&imgrefurl=http://ib-weiler.de/index.php%3Fid%3D26&usg=__Tn-PxNCmCv0ZZCiRbHLWmVb7ets=&h=300&w=300&sz=29&hl=de&start=253&zoom=1&itbs=1&tbnid=_ROsUxwGVrga_M:&tbnh=116&tbnw=116&prev=/search%3Fq%3DGetriebegeh%25C3%25A4use%26start%3D252%26hl%3Dde%26sa%3DN%26biw%3D1660%26bih%3D919%26ndsp%3D21%26tbm%3Disch%26prmd%3Divns&ei=nPMaTua1AoWMswbykazdDw


Zahlen & Fakten 

2010 

Umsatz 105,00 Mio. € 

Exportquote 42% 

Personal 683 Mitarbeiter 

Investitionen 3,40 Mio. € 

Unternehmensprofil 



Simultaneous Engineering 

Computer Aided Engineering 

Übersicht der zur Verfügung stehenden CAE-Werkzeuge der Düker Standorte 

CAE 
Computer Aided Engineering 

CAD 
Computer Aided  

Design 

Virtuelles Gießen 
Formfüllungs- und  

Erstarrungs-Simulation 

CAQ 
Computer Aided  

Qualty 

CAM 
Computer Aided  

Machining 

FEM 
Finite-Elemente- 

Berechnung 

Solid  

Works 

Magma- 

Soft 
FARO 

3-D Messtechnik 

WORK-NC 
Fräsmaschinen 

ANSYS 



Simultaneous Engineering 

Computer Aided Engineering 

3-D Konstruktionsentwurf 

Festigkeitsberechnung  

mittels FEM 

Vereinfachte Erstarrungsrechnung 

Festigkeits- und gussgerechte 

Detailkonstruktion 

Interaktive Bauteiloptimierung 

Festigkeitsoptimierung 
Gießtechn. Simulation 

Optimierung Formfüllung und Erstarrung 

Musterteile/ Prototypen 

Integrierte Entwicklung von Gussteilen 

Werkstoffauswahl  

und Gießverfahren 

Zeit Beginn Markteinführung 

Idee 

Konzept 

Prüfstand 

Versuche 

Planung 

 

SOP 

Produktion 

Herkömmlicher Entwicklungsablauf 

Zeit Beginn Markteinführung 

Idee 

Konzept 

Prüfstand 

Versuche 

Planung 

 

SOP 

Produktion 

Zeitersparnis Simultaneous Engineering 



Gießtechnische Simulation 
Vorgehensweise 

CAD-Daten 

 übergeben 

Geometrie 

vernetzen 

Parametrierung Berechnung 

Auswertung 

Ergebnisse 

Verbesserungen 

vornehmen 

Zerlegen des CAD-

Volumen-Modells in 

einzelne Zellen für die 

Berechnung => bestimmt 

den Detaillierungsgrad der 

Berechnung 

Einstellen der 

Gießparameter 

- Legierung 

- Gießtemperatur 

- Formsandanalyse 

- Kühlkokillen 

- Speisertypen 

 

Datenformate: 

- Solid Works 

- Pro E u.a. 

- STL 

- Step 

Auswertung der Ergebnisse 

und das Vornehmen von 

Verbesserungen nur durch  

Gießereiexperten möglich 



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  

Entwicklungsschritt 1 - 3 

 

• erstellen der Rohteil CAD-Daten 

 

• entwickeln der Fomkastenbelegung 

 

• Dimensionierung Speiser- und Anschnittsystem 

 

• Parametrierung Werkstoffdaten/ Prozessparameter 

Anschnittsystem 

Exotherme Speiser 

Natur-Speiser 

Eingusstümpel 



Simulation Formfüllung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  



Simulation Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  



Simulation der Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  

Entwicklungsschritt 4 

 

• Visualisierung der Erstarrung/  

   Hot-Spots 

 

• Ziel – gerichtete Erstarrung 

  

• erste Hinweise auf  

   Lunkerpositionen 



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  

Entwicklungsschritt 4 

 

• Visualisierung der Porositäten 

 

• Wirksamkeit der Speiser 

  

• erste Hinweise auf zu erwartende 

   Lunkerpositionen 



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  

Entwicklungsschritt 5 und 6 

 

• Variantenvergleich 

 

• Optimierung Anschnitt und Speisersystem 

  

• erneute Simulation, bis Zielergebnis erreicht 



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

am Bsp. eines Radsatzlager-Gehäuse,  
AWS Stassfurt  

Ergebnis: 

 

 dichtes Gefüge ohne Porositäten und Lunker 

  



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

Anwendungsbeispiel Bremsbelaghalter,  
Knorr-Bremse Budapest  

Siemens Hochgeschwindigkeitszug CH3, China Bremsbelaghalter, Knorr-Bremse Baugruppe Bremseinheit, Knorr-Bremse 

Simulation einer Gefahrenbremsung 

 

eines Hochgeschwindigkeitszuges, 

 

Bremsenprüfstand Knorr-Bremse 

 

 



Simulation der Formfüllung und Erstarrung 

Anwendungsbeispiel Bremsbelaghalter,  
Knorr-Bremse Budapest  



Simultaneous Engineering 

Zusammenfassung 

 Werkzeug zur integrierten Entwicklung von Gussbauteilen 

 

- Prozessverständnis Mitarbeiter der Gießerei und Kunden  

 

- Gestaltung eines effizienten Giess- und Ertstarrungsprozess 

 

- Darstellung Gieß- und Erstarrungsprozess in kurzer Zeit 

 

- Lunker und Porositäten werden vom ersten Abguss an vermieden 

 

- Minimierung Restspannungen und Verzug im Bauteil 

 

- geringere Anzahl Gießversuche/ Prototypen 

          erhebliche Reduzierung der Entwicklungszeit 

                                     (bis zu 50%) 



Simultaneous Engineering 

Zusammenfassung 

Das Simultaneous Engineering ist eine optimale  

 

Arbeitsplattform für die Umsetzung von  

 

Innovationen; es können qualitativ hochwertige  

 

Ergebnisse bei kurzen Innovationszeiten  

 

(time-to-market) realisiert werden. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


